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Die Libelle 

von Heinrich Heine

Notizen / Anmerkungen

1 Es tanzt die schöne Libelle
2 Wohl auf des Baches Welle;
3 Sie tanzt daher, sie tanzt dahin,
4 Die schimmernde, flimmernde Gauklerin.

5 Gar mancher junge Käfertor
6 Bewundert ihr Kleid von blauem Flor,
7 Bewundert des Leibchens Emaille
8 Und auch die schlanke Taille.

9 Gar mancher junge Käfertor
10 Sein bißchen Käferverstand verlor;
11 Die Buhlen sumsen von Lieb' und Treu,
12 Versprechen Holland und Brabant dabei.

13 Die schöne Libelle lacht und spricht:
14 »Holland und Brabant brauch ich nicht,
15 Doch sputet euch, ihr Freier,
16 Und holt mir ein Fünkchen Feuer.

17 Die Köchin kam in Wochen,
18 Muß selbst mein Süpplein kochen;
19 Die Kohlen des Herdes erloschen sind
20 Holt mir ein Fünkchen Feuer geschwind.«

21 Kaum hat die Falsche gesprochen das
Wort,

22 Die Käfer flatterten eilig fort.
23 Sie suchen Feuer, und lassen bald
24 Weit hinter sich den Heimatwald.

25 Sie sehen Kerzenlicht, ich glaube
26 In einer erleuchteten Gartenlaube;
27 Und die Verliebten, mit blindem Mut
28 Stürzen sie sich in die Kerzenglut.
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29 Knisternd verzehrten die Flammen der
Kerzen

30 Die Käfer und ihre liebenden Herzen;
31 Die einen büßten das Leben ein,
32 Die andern nur die Flügelein.

33 O wehe dem Käfer, welchem verbrannt
34 Die Flügel sind! Im fremden Land
35 Muß er wie ein Wurm am Boden kriechen,
36 Mit feuchten Insekten, die häßlich riechen.

37 »Die schlechte Gesellschaft«, hört man ihn
klagen,

38 »Ist im Exil die schlimmste der Plagen.
39 Wir müssen verkehren mit einer Schar
40 Von Ungeziefer, von Wanzen sogar,

41 Die uns behandeln als Kameraden,
42 Weil wir im selben Schmutze waten
43 Drob klagte schon der Schüler Virgils,
44 Der Dichter der Hölle und des Exils.

45 Ich denke mit Gram an die bessere Zeit,
46 Wo ich mit beflügelter Herrlichkeit
47 Im Heimatäther gegaukelt,
48 Auf Sonnenblumen geschaukelt,

49 Aus Rosenkelchen Nahrung sog
50 Und vornehm war, und Umgang pflog
51 Mit Schmetterlingen von adligem Sinn,
52 Und mit der Zikade, der Künstlerin

53 Jetzt sind meine armen Flügel verbrannt;
54 Ich kann nicht zurück ins Vaterland,
55 Ich bin ein Wurm, und ich verrecke
56 Und ich verfaule im fremden Drecke.

57 Oh, daß ich nie gesehen hätt
58 Die Wasserfliege, die blaue Kokett'
59 Mit ihrer feinen Taille
60 Die schöne, falsche Kanaille!«
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Das Gedicht „Die Libelle“ von Heinrich Heine ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Heinrich Heine Titel „Die Libelle“
Verse 60 Wörter 330
Strophen 15

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Heinrich Heine befinden sich in unserer Datenbank 528 Gedichte.
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